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Das Jugendparlament der Stadt Pattensen tagte kürzlich

in der Heimatstube und arbeitete die Tagesordnung zügig ab. Im Mittelpunkt der Sitzung stand die Diskussion über mögliche

Aktionen, die das Jugendparlament in Zukunft durchführen möchte. Es wurden verschiedene Anregungen besprochen,

darunter auch Überlegungen, wie die Heimatstube unterstützt werden könnte.Ein Vorschlag war die Einrichtung eines

„Escape Rooms“. Bei der Besichtigung der Räumlichkeiten stellte sich jedoch heraus, dass die Heimatstube für eine solche

Veranstaltung nur bedingt geeignet ist. Die Räume sind relativ klein, viele Exponate stehen dicht beieinander, und in den

Vitrinen befinden sich unter anderem zerbrechliche Gegenstände aus Porzellan. Ein „Escape Room“, der ausreichend

Bewegungsspielraum benötigt, wird daher nicht realisierbar sein.Nach Abschluss der offiziellen Sitzung führten Matthias

Friedrichs, Dr. Rainer Lackemann und Ingrid Wähler vom Vorstand des Fördervereins Stadtmuseum Pattensen die

Teilnehmenden durch die Ausstellung. Dabei entwickelten sich interessante Gespräche über die Exponate sowie über das

Wissen der Jugendlichen zur Geschichte ihrer Heimatstadt. Vielleicht entstehen daraus zukünftig gemeinsame Projekte.
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